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Vergabe für den Sozialpreis Dorfen „Wasserwacht Dorfen“ 

 

 Liebe Gäste und werte Ehrengäste, heute habe ich die besondere Ehre, die Laudatio 

zur Vergabe des diesjährigen Sozialpreises der Stadt Dorfen zu halten. Mich freut es 

sehr, dass die Wasserwacht Dorfen auf diese besondere Weise geehrt wird und damit 

auch etwas mehr in den Fokus und somit ins Bewusstsein der Dorfner Bevölkerung 

gerückt wird. 

 

Wasserwacht OG Dorfen ist als Teil der Rot-Kreuz-Familie 

   Bayrisches Rotes Kreuz, Kreisverband Erding zu sehen 

 

Begrüßung der Vertreter des BRK Erding und Kreiswasserwacht und der 

Vorstandschaft 

 

Gegründet wurde die WW Dorfen 1949, seitdem engagiert sie sich, rein ehrenamtlich 

für die Dorfner Bürgerinnen und Bürger. In der Anfangszeit wurde der Wachdienst am 

Alten Bad übernommen, seit 1964 ist der zentrale Einsatzort das städtische 

Schwimmbad. 

Im Mai dieses Jahres feiert die WW Dorfen ihr 75jähriges Jubiläum.  

Das passt gut mit der Verleihung dieses Preises zusammen. Gelegenheit, dass alle 

zusammen feiern! 

 

 

Wer denkt, die Wasserwacht, das sind die, die bei schönem Wetter im Schwimmbad 

am Beckenrand sitzen und ansonsten ein bisschen aufpassen, und in den 

Sommerferien einen Schwimmkurs abhalten:  weit gefehlt! Sehr weit gefehlt! 

Ich habe mich informiert und nachgefragt, bei der Hauptversammlung im Januar durfte 

ich dabei sein und ich muss sagen, ich war schwer beeindruckt! 

 

 

 Die Wasserwacht Dorfen ist eine lebendige, aktive, soziale Gemeinschaft mit ca 150 

Mitgliedern, die mit vielfältigen Aktionen und Ideen nicht nur das Schwimmbad sicherer 

macht und somit mithilft das Schwimmbad überhaupt am Laufen zu halten, sondern 

es geht um viel mehr.  

Dazu möchte ich Ihnen und Euch jetzt einige Schwerpunkte aufzählen. 

 

 Prävention: 

Prävention ist dabei eines der zentralen Anliegen der BRK Wasserwacht OG Dorfen.  

Dabei geht es nicht nur um den Wachdienst am Schwimmbad, sondern auch darum, 

sicheres Schwimmen zu lernen und zu etablieren und somit das Gefährdungspotential 

zu reduzieren. Viele Menschen genießen es, sich im Schwimmbad, am See oder im 

Urlaub am Meer zu erholen, zu schwimmen, sich im Wasser sportlich zu betätigen. 



Dazu ist dringend erforderlich, zumindest eine gewisse Schwimmfähigkeit erlangt zu 

haben. 

 

Zu den vielfältigen Aktionen im Bereich der Prävention gehören z.B.  

Wassergewöhnungskurse sowie Anfängerschwimmkurse. So wurden in den 

vergangenen Jahren und Jahrzehnten kontinuierlich jährlich den Dorfener Kindern die 

Basiskompetenz „Schwimmen“ vermittelt. Schwimmabzeichen wie z.B. das 

„Seepferdchen“ können während des Badebetriebs von der Wasserwacht 

abgenommen werden. aber auch andere Schwimmabzeichen! 

 

Auch die Begleitung der Dorfener Schulen z.B. im Rahmen von „Bayern schwimmt“ ist 

die Gelegenheit, die individuelle Schwimmfähigkeit von Kindern zu verbessern und so 

den Grundstein zum „sicheren Schwimmen“ zu legen. Hier animiert die WW 

zusammen mit den Schulen jährlich etwa 150 Kinder aus Dorfen und Umgebung, 

ihre Schwimmfähigkeit zu verbessern. „Bayern Schwimmt“ wird, natürlich 

ehrenamtlich, von zwei Frauen der Dorfner Wasserwacht getragen, die auch 

Schulkindern aus Lengdorf und St.Wolfgang im Hallenbad in Haag das schwimmen 

lernen.  

 

Zudem bietet die Wasserwacht Dorfen während der „Freibadsaison“ jeden ersten 

Sonntag im Monat an, die Schwimmfähigkeiten der Dorfener Bürger/-innen Jeden 

Alters!! durch „Tipps und Tricks“ zu verbessern und so zur Verbesserung der Sicherheit 

im Wasser beizutragen.  

 

Momentan läuft ein Schwimmkurs für Erwachsene im Hallenbad Erding. Dieser Kurs 

wird von 

Menschen aus den verschiedensten Herkunftsländern besucht, die ale zusammen ein 

gemeinsames Ziel haben. So geht gelebte Integration! 

 

Außerdem wurden von der Wasserwacht OG Dorfen das öffentliche Angebot der 

monatlichen Erste-Hilfe-Kurse initiiert auch z. B. für den Führerschein und wird 

weitgehend auch von den EH-Ausbildern/-innen der Ortsgruppe bestritten. 

 

Es gibt auch einen Schnorchelabzeichen mit 20 TeilnehmerInnen das fand ich recht 

interessant 

 

Es wurden im vergangenen Jahr, zusammen mit der WW Finsing(besteht ein gute und 

intensive Zusammenarbeit) sieben neue „Rettungsschwimmer im 

Wasserrettungsdienst“ ausgebildet. Diese werden auch bei überörtlichen Einsätzen 

gebraucht. 

 

Ein ganz besonders wichtiges Thema, und da gebührt der WW Dorfen besonderes 

Lob und Anerkennung, das ist die intensive Jugendarbeit: 

 

Ca.  ein Drittel der ehrenamtlichen geleiteten Arbeit von insgesamt, sage und schreibe 

ca. 6000 Stunden, das entspricht ca 3 Vollzeitäuquivalenten, wurde 2024 für die 

Jugendarbeit aufgewendet. 

 



Die BRK Wasserwacht OG Dorfen bietet Kindern und Jugendlichen einen 

diskriminierungsfreien Zugang nicht nur zu den eigenen Angeboten,  

sondern stellt auch die Schnittstelle zu den Angeboten der Rotkreuzfamilie 

einschließlich dem Jugendrotkreuz dar.  

 

Es wird die Entwicklung junger Menschen zu selbstverantwortlichen Persönlichkeiten 

gefördert,  

ihnen eine positive Lebenseinstellung vermittelt und  

sie werden zur gesellschaftlichen Mitverantwortung und  

zu sozialem Handeln angeregt.    

 

Diese Wertevermittlung ist ein wichtiger Teil der Jugendarbeit und vermittelt den 

jungen Leuten Orientierung. 

 

Die Kinder- und Jugendgruppe trifft sich regelmäßig wöchentlich zum Training bzw. zu 

Gruppenstunden. Im Sommer liegt der Fokus dabei auf dem Schwimmtraining im 

städtischen Freibad, im Winter findet in 14-tägigem Wechsel eine Gruppenstunde an 

der Rettungswache Dorfen bzw. das Schwimmtraining im Hallenbad Erding statt. 

Folgende Schwerpunkte wurden in den vergangenen Jahren gesetzt: 

 

• Heranführung an die Grundsätze des Roten Kreuzes (Menschlichkeit, 
Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, Einheit und 
Universalität) 

• Maßnahmen zur Gruppenfindung/-stärkung, um den jungen Menschen 
eine positive Lebenseinstellung zu vermitteln,  

• sowie ein angst- und gewaltfreies Umfeld zu bieten. 

•  

• Grundfertigkeiten zum Rettungsschwimmen  

• Sicheres Schwimmen, technikgerechtes Schwimmen  

• Rettungsschwimmwettbewerbe 

• Schnorcheln 

• Erste Hilfe 

• Teilnahmen mit 2 Startgruppen am JRK-Kreiswettbewerb (2. und 4. Platz) 

• Aktion „Rama-dama“ im Stadtgebiet Dorfen zur Jugend- und 
Umweltbildung 

• Teilnahme am (inklusiven) Zeltlager zusammen mit den JRK Erding  

• Zeltlager am Jugendzeltplatz Notzing 

•  2025:Es ist eine zweite Jugendgruppe geplant, wieder Zeltlager,  

• Alter: 16 bis 21 
 
Weiterer Schwerpunkt: 
Ausbildung: 

Die BRK Wasserwacht OG Dorfen investiert regelmäßig in die interne und externe 

Ausbildung der aktiven Mitglieder, vom medizinischen Grundverständnis bis hin zum 

Wasserrettungsdienst.  

Die RettungsschwimmerInnen leisten regelmäßig einen wichtigen Beitrag zur 

Sicherheit im Schwimmbad.  



Gemeinsam mit den Rettungsschwimmern/-innen helfen die Sanitäter/-innen 

beispielsweise dem Blutspendedienst des BRK oder in den anderen BRK-

Gemeinschaften sowie im Katastrophenschutz. Die ausgebildeten Wasserretter:Innen 

unterstützen im Bedarfsfall die Schnelle Einsatzgruppe im Wasserrettungsdienst 

Erding, z.B. bei Einsatz bei Hochwasser 

 

Viele Pläne und Wünsche für die Zukunft:  

Lehrgang Ausbildungsassistent und Lehrgang Bootsführerschein, Fahrradtouren und 

Ausflüge, mehr Übungsabende und öfter schwimmen gehen, Belebung der WW-Hütte 

für gesellige Zusammenkünfte, mehr Öffentlichkeitsarbeit 

Und, was nicht fehlen durfte in der Wünscheliste:       ein weiter so! im Team 

Es gibt auch Wünsche wie Lagerräume, Garage für den VW-Bus, Gruppenräume ect. 

da könnte evtl. die Stadt Dorfen bzw. der Stadtrat behilflich sein. 

 

Die WW OG Dorfen hat in den letzten Jahren einen enormen Aufschwung erlebt, was 

die Aktivitäten, das gesellschaftliche Engagement und die Mitgliederzahlen betrifft. 

Dafür der Vorstandschaft und allen Aktiven, dem gesamten Team ein herzliches 

Danke schön. Es war vorher ausgemacht, keine Namen zu nennen. Ich möchte 

niemanden hervorheben, die WW sieht sich als Team, das gemeinsam und 

gleichberechtigt ihre Ziele verfolgt. 

 

  Die WW Dorfen hat diesen Sozialpreis verdient, für das Engagement nach außen, 

also für all die Wachdienste und Erste-Hilfe-Kurse und weiteren Angebote, die ich 

bereits aufgezählt habe, aber auch, und das ist mir sehr wichtig hervorzuheben:  

 das soziale Miteinander als Gruppe, die auch offen ist für neue Mitglieder und Aktive, 

 und die intensive Jugendarbeit! 

Wenn jemand Interesse an einer Mitgliedschaft hat, oder sich weiter informieren will, 

dann ist heute dafür die Gelegenheit. 

 

     Die WW Dorfen versteht sich als inklusive Gemeinschaft, die nach demokratischen 

Regeln handelt und geprägt ist von einem fairen Umgang miteinander. Getragen 

ausschließlich von ehrenamtlichem Engagement fördert die WW Dorfen die 

gesellschaftliche Mitverantwortung, bietet Sicherheit und bereichert das soziale 

Miteinander. 

 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um ein paar persönliche Worte an euch/an Sie zu 

richten. 

Lasst uns das MITEINANDER und das FÜREINANDER in den Vordergrund stellen, 

nicht das Gegeneinander! Dafür kann uns die WW Dorfen mit ihrem Engagement und 

mit ihrer Arbeit Vorbild sein. Wenn ein Mensch im Schwimmbad in Dorfen oder am 

Wörther Weiher oder sonst irgendwo in Not gerät und Hilfe braucht, dann macht die 

WW Alles in ihrer Möglichkeit Stehende um diesem Menschen zu helfen und zu retten! 

Ohne Ansehen der Herkunft, der Hautfarbe, der Nationalität, des Geschlechts oder der 

Religion.  

Wir müssen Alle miteinander Eintreten für unserer gemeinsamen Werte, für Humanität 

und Menschenrechte. Hass, Hetze, Menschenverachtung, Diskriminierung und 

Ausgrenzung dürfen keinen Platz haben in unserer Gesellschaft. 

Da sind wir ALLE gefordert! 



 Ich hoffe, dass durch die Ehrung durch den Sozialpreis der Stadt Dorfen die WW OG 

Dorfen in der Öffentlichkeit noch besser wahrgenommen wird und noch mehr 

Wertschätzung erfährt.  Bitte macht weiter so, für Euch, für uns Alle, und für Dorfen! 

Vielen Dank 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   


